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VORWORTVORWORT
Wie klang sie wohl, die erste unbeholfene Liebeserklä-
rung, die einst ein Steinzeitmann seiner Angebeteten 
am Lagerfeuer ins Ohr gehaucht hat? Vielleicht war es 
nur ein zartes Stammeln oder schon ein richtiger Satz. 
Mit dieser neuen seltsamen Klangfolge jedenfalls, so 
ahnen wir, haben von da an die Neandertaler ein 
wunderbares Gefühl verbunden: die Liebe.

Mittlerweile gibt es Hunderte Millionen Wörter in Tau-
senden Sprachen. Kunstvoll aneinandergereihte Töne, 
die sich in Bilder und Emotionen verwandeln. Wörter, 
aus denen Welten größer als das Universum entstan-
den. Welten, die Menschen in ihren Bann ziehen und 
alles um sich vergessen lassen.

»Man kann die Welt verändern, indem man seine 
Worte verändert«, sagte Gotthold Ephraim Lessing. 
Worte können den härtesten Herzen Tränen entreißen. 
Aber auch Glückseligkeit bringen. Sie sind das macht-
vollste Instrument, das die Menschheit erschaffen hat.

Dieses Buch vereint all die Wörter, die das Herz erwär-
men. Die schönsten, die wunderbarsten, die elegantes-
ten Wörter der Erde. Die Auswahl ist freilich subjektiv. 
Dennoch habe ich versucht, möglichst außergewöhn-
liche Wörter aus möglichst vielen Sprachen und Regio-
nen der Erde zu entdecken.
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Einen Platz in dieser Sammlung verdienen sie aus unter-
schiedlichen Gründen. Manche klingen einfach wun-
derschön. So wie Rhabarbermarmelade oder Som- 
merfrische. Aber natürlich werden nicht nur deutsche 
Wörter aufgeführt, sondern auch die vermutlich auf 
das Hebräische zurückgehende Beschwörungsformel 
Abrakadabra oder der englische Begriff mit französi-
schen Wurzeln feuillemort  für die Farbe von verblass-
tem Laub.

Andere Wörter gewinnen ihren Zauber dadurch, dass 
sie etwas Außergewöhnliches beschreiben. Sei es das 
Gefühl, etwas Niedliches so fest umarmen zu wollen, 
dass man es zerquetscht. Gemas sagen die Indone-
sier dazu. Oder das Geräusch, das entsteht, wenn an 
einem sonnigen Tag nach einem langen Winter Was-
ser von den Eiszapfen tropft. Kapel nennen die Russen 
diese Vorboten des Frühlings.

Ich hoffe, es sind Wörter dabei, die Ihnen in Erinnerung 
bleiben und die Sie zum Frohlocken bringen werden. 
Setzen Sie sich an Ihren Lieblingsplatz, genießen Sie 
ein paar Süßigkeiten und lassen Sie die Schönheit der 
Sprache auf sich wirken. Kairos sagten die alten Grie-
chen zum perfekten Moment, wenn alles zusammen-
kommt, der richtige Ort, die ideale Zeit, und sich die 
Gelegenheit ergibt, das absolut Richtige zu tun.

Viel Vergnügen!

David Tripolina
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AGE-OTORI
[Japanisch]

Nach einem Haarschnitt schlechter aussehen als davor

ABRAKADABRA
[aus dem Hebräischen abgeleitet]

»Ich erschaffe, was ich spreche«; in Amulette graviert, 
wurde das Wort als Beschwörungsformel verwendet, 

um andere zu heilen.

AIDZUCHI
[Japanisch]

Bei einer Unterhaltung Geräusche machen,  
die den Eindruck erwecken sollen, dass man dem  

Gespräch interessiert folgt

ANMUT
Bezaubernde Schönheit und Eleganz

ARBEJDSGLAEDE 
[Dänisch]

Freude und Zufriedenheit, die man beim  
Arbeiten empfindet
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SIMSALABIM    SIMSALABIM    
Lautmalerische deutsche Wörter

ÄTSCH, BÄTSCH   

Ausruf spöttischer Freude

DINGSBUMS    
Sache, deren Name einem gerade  

nicht einfällt

DUMDIDUM   
Gelassene EntspanntheitDOPPELT 

GEMOPPELT   

Überflüssig, überzählig

BALLABALLA  Unterbelichtet, verrückt

HICKHACK  

Mühseliges Hin-und-her-Gerede
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KLAPPERDIKLAPP   

Geräusch der Mühle

PINGPONG  
Tischtennis

KLINGELING   Nachahmung eines Klingelgeräuschs

RAMBAZAMBA    

Aufruhr, Aufregung

PITSCH, PATSCH  Geräusch von Wasser

PLEMPLEM  
Unvernünftig, dumm oder nicht 

recht bei Verstand
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SCHNIPP, SCHNAPP  Geräusch der Schere

SCHWUPPDIWUPP  
Beiläufig, unvermittelt

RATZFATZ   Sehr schnellRUCK, ZUCK   

Schnell und mühelos

SCHICKIMICKI   

Jemand, der sich betont modisch gibt; 

hochnäsige Arroganz

SAMMELSURIUM   Ungeordnete Sammlung von Dingen verschiedener Art
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TRALLALA   

Belangloses, Oberflächliches

ZAPPZARAPP   Unauffällige Bewegung, mit der etwas  entwendet wird

WISCHIWASCHI   Unklares, verschwommenes Gerede

ZICKZACK   

Mehrfache Richtungsänderung in 

spitzem Winkel

ZACK, ZACK!   
Eilig, schnell

SIMSALABIM    
Magische Beschwörung



B



16

BAMBUSBJÖRN
[Isländisch]
Pandabär

BAKKU-SHAN
[Japanisch]

Hübsches Mädchen, solange man es  
nur von hinten sieht

BEHAGLICHKEIT
[Isländisch]

Wohlbefinden, Gemütlichkeit

BIERGISCHT
Schaum auf dem Bier
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BOKETTO
[Japanisch]

Gedankenlos in die Ferne blicken

BRICOLAGE
[Französisch]

Bastelei, Heimwerkerei, im übertragenen Sinn 
aber auch »Gebastel«, Erzeugnis aus dem, was 

gerade zur Verfügung steht

BLÜMERANT
Ein flaues Gefühl habend, sodass einem 

ein wenig übel ist


